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Quiz und Sonnenuhren-Tour 
Sieben außergewöhnliche Sonnenuhren(stand-
orte) im Herzen Hessens und das obligate Exkur-
sions-Quiz, das man mit dem Sonnenuhrenkata-
log, einem Atlas, dem Dehio, einem Internetan-
schluss und etwas Fantasie auf alle Fälle lösen 
kann.  
 
Die Tour beginnt. Wir verlassen Grünberg.  
 
1 Nach 16 km erreichen wir um 8.50 Uhr den 

ersten Halt (Abfahrt 9.30 Uhr), eine romanti-
sche Klosterruine „in unverfälschter zisterzien-
sischer Waldeinsamkeit“ (Dehio). Gesucht ist 
der vorletzte Buchstabe.  

 
2 Wir gehen zur Sonnenuhr mit Gevatter Tod 

(DGC 3239). Die Uhr befindet sich auf Privat-
grund. Unter der Uhr aus dem 18. Jh. steht ei-
ne lateinische Inschrift. Gesucht ist der letzte 
Buchstabe. 

 
3 Um 10.00 Uhr kommen wir zu einem ehemali-

gem Zisterzienserinnenkloster (jetzt Justizvoll-
zugsanstalt). Bei der Sonnenuhr an der Kirche 
(noch nicht erfasst) zeigen silberne arabische 
Ziffern die Zeit an. Die Kartusche im unteren 
Bereich ist mit verspielten Rocaillen versehen, 
in der kleine Blümchen eingebettet sind, die für 
die Unvergänglichkeit des ewigen Lebens ste-
hen. In der Mitte des oberen Randes steht eine 
brennende Kerze. Das Licht der Kerze stellt 
das Vergehen der Zeit dar. Wie heißen die 
Blumen, die im Volksmund auch Liebesblume 
oder Sonnenbraut genannt werden? Notieren 
Sie den letzten Buchstaben. 

 
4 49 km weiter erreichen wir einem Ort, der den-

selben Namen trägt wie jener, den wir eben-
falls noch besuchen werden. Sie liegen an ver-
schiedenen Flüsschen. Der dritte Buchstabe ist 
zu notieren. Wir besuchen hier einen Sonnen-
uhrengarten mit neun großen Uhren (Privatbe-
sitz) und verlassen ihn wieder um 12.25 Uhr. 

 

5 Nach 30 km und einer halbstündigen Fahrt 
erreichen wir das Restaurant, wo schon unser 
Buffet-Mittagessen auf uns wartet. Es ist eine 
Essenszeit von etwa einer Stunde eingeplant. 
Ein Fußweg von 5 min führt uns zu einer mitte-
lalterlichen Sonnenuhr (noch nicht erfasst). 
Von der mittelalterlichen Dorfkirche hat sich 
außer Mauerresten eigentlich nur die Sonnen-
uhr erhalten. Der heutige Bau stammt im We-
sentlichen aus dem beginnenden 19.Jh. Der 
gesuchte Name des Dorfes hat fünf Buchsta-
ben. Notieren Sie den zweiten Buchstaben.  
 

6 20 min weiter kommen wir zu einer der „belieb-
testen Kirchen Hessens“ und schauen, wie der 
Türmer gewohnt hat. Zu seinen Geräten ge-
hörte auch eine der wenigen in Deutschland 
noch erhaltenen Türmer-Sonnenuhren (DGC 
1466), die nach einem Aufstieg von 217 Stufen 
erreicht wird (alternativ Kaffepause oder Spa-
ziergang durch den Ortskern). Nach welcher 
Heiligen war die Stadtkirche früher benannt? 
Gesucht ist der vorletzte Buchstabe. Wir ver-
lassen den Ort, dessen Kirche insgesamt 
sechs Sonnenuhren aus verschiedenen Zeiten 
trägt, um 16 Uhr. 

 
7 Es ist jetzt 16.10 Uhr und wir halten an einer 

Sonnenuhr mit „Holmzahlzeichen“ (DGC2587). 
Im Sonnenuhrenkatalog steht über den Stand-
ort nur „Kirche“. Im Dehio heißt es genauer: 
„Ev. Pfarrkirche. Ehem. Wehranlage um 1500, 
erhöht über dem Dorf.“ Des Dorfes letzter 
Buchstabe ist gewünscht. 

 
8 Über die Autobahn erreichen wir um 17.00 Uhr 

den Ort mit dem „beliebtesten Rathaus in Hes-
sen“. Das Rathaus besitzt versteckt eine noch 
nicht erfasste Sonnenuhr. Nahe gelegen ist 
auch eine Kirche mit zwei schönen mittelalter-
lichen Sonnenuhren. Wir heißt der Ort, dessen 
erster Buchstabe gesucht ist? Nach einer 
Stunde Aufenthalt und einer Fahrt von weite-
ren 40 km werden wir wieder in Grünberg an-
kommen. 

 
Bitte schreiben Sie die Lösungsbuchstaben in die jeweiligen Felder. Schreiben Sie Ihren Namen dazu, 
trennen Sie den Abschnitt ab und geben Sie den Zettel am Freitag, den 14. Mai 2010, an Herrn Wieland. 
Ein Lösungshinweis: Vertauscht man die Buchstaben, erhält man einen Fachbegriff aus der Gnomonik.  

___________________________________________________________________________________ 
Name:      
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